
Beschluss: 
Der Haupt- und Finanzausschuss  
1. nimmt Kenntnis und verweist die Vorlage ohne Votum in den Rat, 

 
 
2. 

beauftragt den Bürgermeister auf Antrag der CDU-Fraktion und der FDP-Fraktion 
die Höhe der Aufwandsentschädigung zu den Haushaltsberatungen 2019/20 zu 
evaluieren und unter Berücksichtigung der in anderen Kommunen gezahlten 
Stundensätze gegebenenfalls durch den Haupt- und Finanzausschuss 
anzupassen. 

 


